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U M F R A G E  

 

Gemeinsame palästinensisch-
israelische Meinungsumfrage  
 
Vor dem Hintergrund der Machtübernahme der Hamas in 

Gaza sind sowohl Israelis als auch Palästinenser pessi-

mistisch.  

Erwartungen zu den Hoffnungen auf Frieden zwischen Israel und den Palästinen-
sern: 

 

 Israelis Palästinenser 

- Auseinandersetzun-

gen werden weiterge-

hen 

89% 76% 

- Verhandlungen wer-

den wieder  aufge-

nommen 

47% 51% 

- Möglichkeit, einen 

Kompromiss mit der 

anderen Seite zu fin-

den  

 

42 % 

Mit Abu 

Mazen  

25% 

Mit Einheitsregi-

rung1

31 % 

Mit der aktuellen israelischen 

Regierung  

1 Hamas-Beteiligung, inzwischen aufgelöst 

 

Zustimmung zum Sicherheitsplan von Condoleeza Rice:  

45% Israelis,  

63% Palästinenser. 

(Der Plan verlangt von den Palästinensern die Durchsetzung von Recht und Ordnung, die 

Bekämpfung des Terrorismus, die Verhinderung von Raketenangriffen auf Israel und des 

Waffenschmuggels. Die Israelis werden aufgefordert, die Grenzübergänge in den Gaza-

Streifen dauerhaft zu öffnen, den Waren- und Güterverkehr zwischen der West Bank und 

Gaza zu ermöglichen und die Checkpoints in der West Bank zu entfernen) 

Die Aufstellung von internationalen Truppen an den Grenzen Gazas mit Ägypten und 

Israel zur Verhinderung des Waffenschmuggels und von Raketenangriffen auf Israel wird 



 

 

von 65% der Israelis unterstützt, während auf palästinensischer Seite 35% dafür sind (im 

Juni 2004 war die Stimmenverteilung 53% (Israel) und 60% (Palästinenser). 

40% der Israelis befürworten und 57% sind gegen die Entlassung des bei den Palästinen-

sern hoch angesehenen Fatah-Führers Marwan Barghouti aus dem israelischen Gefängnis. 

Eine Zwei-Staaten-Lösung (mit Israel als Staat für das jüdische Volk und einem palästinen-

sischen Staat für das palästinensische Volk) nach einer Einigung über die Konfliktfragen 

(Flüchtlinge, Grenzen, Jerusalem, etc.)  

 Israelis Palästinenser 

- unterstützen im Prinzip 64% 60% 

- lehnen ab 30% 38% 

- glauben, dass jeweilige Mehrheit dafür ist2 48% 51% 

- glauben, dass jeweilige Mehrheit dagegen ist2 36% 37% 

- glauben, dass die jeweilige andere Seite dafür 

ist 

35% 43% 

2 im eigenen Land 

Meinung zur Demokratie in den palästinensischen Autonomiegebieten vor dem Hintergrund 

der Machtkämpfe in Gaza 

 

 Israelis Palästi-

nenser 

- Demokratie ist gescheitert und kann in Palästina nicht etabliert 

werden 

85% 54% 

- erfolgreich und geeignet für Palästina 10% 41% 

 

Diese Meinungsumfrage wurde vom Harry S. Truman Research Institute for the Advance-

ment of Peace an der Hebrew University Jerusalem und dem Palestinian Center for Policy 

and Survey Research (PSR) vom 12. bis zum 20. Juni 2007 durchgeführt.  

Die Umfrage des PSR wurde von der KAS Ramallah gefördert. 

 


